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Neues Kommunikationssystem eingeführt 
Stadt Treuen informiert über Munipolis 

 
Die Stadt Treuen hat ein neues, direktes Kommunikationssystem eingeführt, mit dem unsere Bürgerinnen und Bürger in 
Zukunft noch besser und gezielter über Neuigkeiten informiert werden. Munipolis ermöglicht es, die neuesten Meldungen 
kostenlos direkt auf Ihr Handy zu erhalten. Alle Neuigkeiten können als Push-Nachricht, E-Mail oder SMS bzw. Sprach-
nachricht (z.B. für Blinde und Sehgeschwächte) empfangen werden. 
Bei der Anmeldung können Sie 
selbst festlegen, welche Art von In-
formationen Sie erhalten möchten (z. 
B. Ausfälle und Störungen, Familie, 
Veranstaltungen u.v.m.). Wir empfeh-
len Ihnen, Ihre Telefonnummer und 
Adresse anzugeben, damit wir Sie 
bei unerwarteten Ereignissen (z. B. 
Großschadensereignis) schnell und 
gezielt alarmieren können. 
Ihre Daten sind sicher und daten-
schutzkonform gespeichert! 
Der Telegramm-Kanal „Stadtnach-
richten Treuen“ wird bald abgeschal-
tet. Um auch in Zukunft, keine 
Nachrichten zu verpassen, registrie-
ren Sie sich kostenlos online unter:  
treuen.munipolis.de/registrierung 
oder laden Sie die Munipolis-App 
herunter! 
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 RATHAUS-NACHRICHTEN

Steuertermin  
Am 15.02.2022 sind fällig: 
- die Hundesteuer, 
- die erste Rate der Grundsteuer,  
- die erste Rate der Gewerbesteuer.                                                                                                        
Wir bitten um pünktliche Bezahlung.  
Bei erteiltem SEPA Mandat werden die  fälligen Beträge ein-
gezogen.  
Es wird darauf hingewiesen, dass zum Fälligkeitstermin keine 
separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden.

Bau der Wetzelsgrüner Straße steht in den 
Startlöchern 
 
Die Wetzelsgrüner Straße, als ehemalige Kreisstraße, ist in einem 
schlechten Zustand und ein Dauerbrenner bei den Bürgerinnen und 
Bürgern, aber auch, nach einer guten Lösung zu Ausbau und Fi-
nanzierung suchend, in den städtischen Gremien. Nun steht die 
Baumaßnahme der Gemeindestraße in den Startlöchern. Bereits 
im Februar werden erste Vorbereitungsmaßnahmen getroffen. In 
der KW 8 erfolgen Baumfällarbeiten zur Baufeldfreimachung, in die-
sem Zeitraum ist mit einer Vollsperrung zu rechnen.  

Zusammen mit den Versorgungsträgern ZWAV, inetz und Mitnetz 
wird der Ausbau als Gemeinschaftsbaumaßnahme durchgeführt. 
Die Straße wird inklusive der Versorgungsleitungen, Parkstellstrei-
fen, Gehweg, Haltestellen und Baumplanzungen grundhaft neu 
ausgebaut. Baustart soll der 28. März dieses Jahres sein. Den Zu-
schlag für die Straßenbaumaßnahme hat die Firma HTR Hoch- und 
Tiefbau Reichenbach GmbH erhalten. 
Der Bau ist in zwei Bauabschnitte eingeteilt, so wird im ersten Ab-
schnitt der Bereich von der Inneren Herlasgrüner Straße bis zur 
Lessingstraße in diesem Jahr und der zweite Abschnitt von der 
Lessingstraße bis Ortsausgang im kommenden Jahr ausgeführt.  
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich für die Stadt 
Treuen auf rund 1,5 Millionen € und wird über das Programm Ge-
meinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur" (GRW) bezuschusst.  

Aus der Chronik Treuens ...  
Am 30. Januar 1933 wurde Adolf Hitler zum Reichskanzler ernannt. Diese 
Neuigkeit verbreitete sich im Land wie ein Lauffeuer und wurde größtenteils 
mit großer Begeisterung aufgenommen. Auch im vogtländischen Treuen 
wurde die Ernennung Hitlers zum Reichskanzler gefeiert und bejubelt.  
 
Ein Streit über die Frage, ob die Beiträge zur Arbeitslosenversicherung er-
höht oder die Leistungen im Falle der Arbeitslosigkeit gekürzt werden soll-
ten, führte bereits 1930 zum Zusammenbruch der Großen Koalition von 
SPD, Deutscher Demokratischer Partei (DDP), Bayerischer Volkspartei 
(BVP), Deutscher Volkspartei (DVP) sowie Deutscher Zentrumspartei (Zen-
trum). Die Politik der folgenden Jahre der Weimarer Republik waren durch 
die sogenannten Präsidialkabinette geprägt, die zwar mit Zustimmung des 
damaligen Reichspräsidenten Paul von Hindenburg, jedoch teilweise ohne 
respektive gegen die parlamentarische Mehrheit mithilfe von Notverordnun-
gen regieren konnten. Aufhebungen durch das Parlament, mehrfache Auf-
lösungen des Reichstags und anschließende Neuwahlen schwächten diese 
Präsidialkabinette von innen heraus. In diesen unbeständigen Zeiten gelang 
es der NSDAP zunehmend Wählerstimmen zu gewinnen. Und so kam es, 
dass die Partei im Laufe der kommenden drei Jahre die stärkste Kraft im 
Reichstag wurde. Trotz allem weigerte sich Hindenburg zunächst noch, Hitler 
– NSDAP-Parteichef und Fraktionsführer – zum Kanzler zu ernennen und 
beließ Reichskanzler Franz von Papen (Zentrumspartei) im Amt. Im Novem-
ber kam es jedoch zu einem Misstrauensvotum gegen von Papen worauf 
eine erneute Reichstagswahl folgte. Auch aus dieser Wahl ging die NSDAP 
als stärkste Fraktion hervor, woraufhin Reichspräsident Hindenburg die Bil-
dung einer parlamentarischen Mehrheitsregierung Hitler vorschlug. Als die-
ser den Vorschlag ablehnte, wurde der parteilose Kurt von Schleicher zum 
Reichskanzler ernannt. Von Schleicher war es jedoch nicht möglich, Hin-
denburgs Rückhalt beizubehalten und so trat er am 28. Januar 1933 zurück. 
Zwei Tage später nur hatte Adolf Hitler sein Ziel erreicht, er wurde von 
Reichspräsident Paul von Hindenburg zum Reichskanzler ernannt. Und nur 
anderthalb Jahre später gelang es ihm, durch Parteiverbote, Zerschlagung 
der Gewerkschaften, Gleichschaltung der Verbände, Auflösung der Länder-
parlamente und die Aushebelung von Grundrechten seine NS-Diktatur in 
Deutschland zu festigen und auszubauen, sodass bald kaum ein Lebens-
reich der damaligen Zeit nicht von der Ideologie der Nationalsozialisten 
durchdrungen war.  
 
Am Tag nach der Ernennung Hitlers zum Reichskanzler veranstaltete die 
NSDAP Ortsgruppe Treuen einen Fackelmarsch mit anschließender Kund-
gebung auf dem Markt, bei der Ortsgruppenführer Maß die Bedeutung die-
ses Tages herausstellte. In einem Zeitungsartikel im Treuener Tageblatt und 
Anzeiger wird darüber berichtet, dass die Veranstaltung der NSDAP großen 
Zuspruch fand und sich zahlreiche Einwohner der Stadt hierzu versammel-
ten. 
Text: J. Geipel, Stadtarchiv Treuen 
Quellen: Treuener Tageblatt und Anzeiger 01.02.1933, Stadtarchiv Treuen; Treuener Tage-
blatt und Anzeiger 02.02.1933, Stadtarchiv Treuen. 

 
 
 
 
 
 
 
Ein seltenes Relikt 
der Vergangenheit 
– ein Foto des 
Treuener Fackel- 
umzuges  
im Februar 1933. 

 
Mit diesem Chronikbeitrag verabschiede ich mich von Ihnen und möchte 
mich bei Ihnen allen für die schöne Zeit im Stadtarchiv bedanken. Für Ihre 
Hilfe, Anregungen, Hinweise, Kritik und Ihr Lob. Es war mir eine Freude in 
der Geschichte der Stadt und ihrer Ortsteile zu stöbern und zu forschen. 
Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute für die Zukunft und bleiben Sie  
gesund! 

Beste Grüße aus dem Treuener Stadtarchiv, Jasmin Geipel  
 

 INFORMATIONEN AUS DER STADT

2 AUSGABE NUMMER 02 • 03. FEBRUAR 2022

LB 02- 3.2..qxp_Layout 1  01.02.22  11:29  Seite 2



AUSGABE NUMMER 02 • 03. FEBRUAR 2022 3

              Montag:        06:00 – 10:00 Uhr 
              Dienstag:        geschlossen 
              Mittwoch:    16:00 – 20:00 Uhr 
              Donnerstag: 06:00 – 10:00 Uhr 

                                  16:00 – 20:00 Uhr 

              Freitag:                 geschlossen  

Kita „Märchenland“  
spendet 
 
Den Erlös von 300,00 € aus unserer Fotoaktion kommt der 
Kita Rappelkiste in Bad Neunenahr – Ahrweiler im Ortsteil 
Bachem zugute. In der Einrichtung wurde die untere Etage 
komplett überflutet und fast alle Spielgeräte im Garten zer-
stört. Vielen Dank an unsere Eltern, die diese Spende mög-
lichgemacht haben. 

Alle aus dem Märchenland 

!

Neuerwerbung der Stadt- und  
Schulbibliothek Treuen, Februar 2022 
 
Belletristik: 
Goldhammer, Frank: Revierkampf (Krimi) 
Gottschalk, Jürgen: Druckstellen (Biographischer Roman) 
Käßmann, Margot: Mit mutigem Schritt zurück zum Glück 
(Partnerschaft) 
Lamballe, Marie: Atelier Rosen (Familiensaga) 
Preston, Douglas: Bloodless – Grab des Verderbens (Thril-
ler) 
Renk, Ulrike: Frühling auf Gut Fennhusen (Ostpreußensaga 
Band 5) 
Sandberg, Ellen: Das Geheimnis (Spannungsroman) 
Sawatzki, Andrea: Tief durchatmen, die Familie kommt 
(Humor) 
Slaughter, Karin:Die falsche Zeugin (Thriller) 
Villard, Sophie: Peggy Guggenheim und der Traum vom 
Glück (Liebe) 
Wallner, Michael: Wie ein Licht in dunkler Zeit (Korff Saga 
Band 3; Familienschicksal)  
 
Sachliteratur: 
Camper Guide Bayern 
Neitzel, Sönke: Deutsche Krieger  
Trick 17 - Fotografie 
 
Kinder- und Jugendliteratur: 
Brandt, Ina: Zaubereulen in Federland (ab 8 Jahren) 
Bücherhelden 2. Klasse - Die drei ??? Kids - Drachen Alarm 
(ab 8 Jahren) 
Bücherhelden 2. Klasse - Die drei !!! – Elfenzauber (ab 8 Jah-
ren) 
Geisler, Dagmar: Ich geh doch nicht verloren! (ab 3 Jahren) 
Hunter, Erin: Warrior Cats - Donner und Schatten (Staffel 6, 
Band 2) 
Kramer, Irmgard: Pepino Rettungshörnchen - Alarm im Park 
(ab 6 Jahren) 
Kugler, Christine: Benno Bibers Polizei (ab 2 Jahren) 
Lego Ninjago - Die Insel der Geheimnisse (ab 5 Jahren) 
Maas, Sarah J.: Das Reich der Sieben Höfe - Silbernes Feuer 
(Jugendliteratur) 
Scheller, Anne: Escape School - Der Schrumpf-Kristall (ab 7 
Jahren) 
Tiptoi - Wir entdecken die Dinosaurier (ab 4 Jahren) 
Unser Sandmännchen – 365 Gute-Nacht-Geschichten und 
Lieder (ab 4 Jahren) 
Was ist Was Erstes Lesen - Unser Körper (ab 7 Jahren) 
 

Gedenken am Grab der jüdischen Frauen 
 
Der 27. Januar ist der Gedenktag für die Opfer des Natio-
nalsozialismus. Auch in Treuen wurde den Opfern der Gräu-
eltaten des NS-Regimes gedacht. „Aufgrund der aktuellen 
pandemischen Situation haben wir uns schweren Herzens 
dazu entschlossen, erneut nicht zu einer öffentlichen Ge-
denkveranstaltung einzuladen, stattdessen jedoch zu einem 
stillen Gedenken aufzurufen“, so Bürgermeisterin Andrea 
Jedzig.  

 

Lengenfelds Bürgermeister Volker Bachmann und Treuens  
Bürgermeisterin Andrea Jedzig legen Blumen am Grab der neun 
namenlosen jüdischen Frauen auf dem Treuener Friedhof nieder.  

Foto: pko  
 

Gemeinsam mit ihrem Lengenfelder Amtskollegen Volker 
Bachmann besuchte Bürgermeisterin Andrea Jedzig am 
Vormittag des 27. Januar das Grab der neun namenlosen 
jüdischen Frauen auf dem Treuener Friedhof, um den Opfern 
des Nationalsozialismus insgesamt zu gedenken und jeweils 
ein Blumengesteck niederzulegen.  
Im guten Miteinander und im Wechsel erinnerte in diesem 
Jahr Volker Bachmann an die Gräueltaten des NS-Regimes 
und die „industrielle, millionenfache Ermordung von Juden“ 
und ermahnte, diese Taten nie zu vergessen.  

Die Bürgermeister kamen auch mit Bürgern ins Gespräch, 
die ebenfalls ans Grab der jüdischen Frauen gekommen 
waren, um im Stillen den Opfern des Nationalsozialismus zu 
gedenken. 
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Achtung an alle Interessierten  
der Ortsgeschichte!  

Frau Gabriele Möckel bietet die Möglichkeit an,  
noch vorhandene Exemplare der Chronik  

ihres Vaters Lothar Wolf,  
„1000 Jahre Treuen“, zu erwerben.  

Interessierte melden sich bitte unter: 
0152 289 13377 

 ORTSCHAFT  
HARTMANNSGRÜN /PFAFFENGRÜN

Die Spatzenburg startet gesund ins Jahr 
 
Unter dem Motto „Die Kleinen stark machen, gemeinsam 
in eine gesunde Zukunft“ startet in der Spatzenburg ein Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit der IKK classic.  
Alle 4 Wochen treffen sich unsere Vorschüler mit Frau Brun-
ner von der IKK classic zum Projekt Gesunde Ernährung. 
Das Projekt umfasst sowohl theoretische Themen wie zum 
Beispiel die Ernährungspyramide als auch praktische Teile 
wie das Zubereiten von Brotgesichtern und leckeren Sala-
ten. 
Auch unsere Erzieher und die Eltern profitieren von dem Pro-
jekt. Es werden regelmäßige Arbeitskreise zu den Themen 
Gesundheit, Ernährung und Bewegung mit dem gesamten 
Kitapersonal abgehalten. 
Das Highlight stellt die Gestaltung und Umsetzung eines 
Kräutergartens dar. Welcher im Frühjahr, als Abschluss des 
Projektes, gemeinsam mit allen Kindern und Eltern einge-
weiht werden soll. 
Wir freuen uns alle sehr auf die Umsetzung und bedanken 
uns für die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten.  
 

Fotos (4): Kita 

Hörbuch: 
Simison, Graeme: Zum Glück gibt es Umwege 
 
Hörspiele: 
Bob der Baumeister - Wie Hund und Katze 
Wir sind jetzt vier! Und andere Geschichten 
 
Gesellschaftsspiele: 
Alle meine Fahrzeuge (Kinderspiel ab 1,5 Jahren) 
Mankomania (Familienspiel) 

………………………………………………………   
!!! Vorschüler und alle die es werden wollen 
- AUFGEPASST!!! 
 
In der Bibliothek kann man verschiedenes Lernmaterial für 
die Vorbereitung auf die Schule oder zur Unterstützung in 
der Schule ausleihen. 
Wir wollen das Mini-Lük-Set einmal vorstellen. Dabei han-
delt es sich um ein Kästchen, mit 12 Karten zur Selbstkon-
trolle. 
Mit dabei sind Hefte zu verschiedenen Themen, von der 
Konzentrationsförderung, über ABC und Zahlen bis hin zum 
Uhrzeit lernen. Die Aufgaben im Heft können Mithilfe der 
Kärtchen gelöst und durch die anschließende Selbstkon-
trolle vom Kind sofort korrigiert werden.  
Melden Sie Ihr Kind für 3,50€ im Jahr in der Stadtbibliothek 
an und probieren Sie die Möglichkeiten aus. 
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Ev.-luth. Kirche  
Sonntag, 6. Februar 
10:00 Uhr Gottesdienst  
Sonntag, 13. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst 
  
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Sonntag, 6. Februar 
19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde  
Sonntag, 13. Februar 
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
  
Ev.-method. Kirche 
Sonntag, 6. Februar 
09:15 Uhr Gottesdienst  
Sonntag, 13. Februar 
09.15 Uhr Gottesdienst 
  
Herzfabrik – Kirche fürs Vogtland 
Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Internetseite 
www.herzfabrik-kirche.de  
Sonntag, 13. Februar 
10:00 Uhr Gottesdienst

 KIRCHEN-NACHRICHTEN

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Alle Angaben ohne Gewähr! Aufgrund der aktuellen  
Situation kann es kurzfristig zu Änderungen kommen!

Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 
Evangelische Kindertagesstätte „Schatzinsel“ Treuen 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Erzieher*in 
 
Darüber hinaus wären folgende Abschlüsse wünschenswert: Heilpädagoge*in, 
Heilerziehungspfleger*in, Heilpädagogische Zusatzqualifikation 
 
In unserem Haus betreuen wir 68 Kinder im Alter von 1-10 Jahren, davon sind 2 Plätze für 
Integrativkinder vorgesehen. Die Begleitung der uns anvertrauten Kinder wird auf der 
Grundlage christlicher Werte, unseres Leitbildes (https://schatzinsel-treuen.de/) und der 
gesetzlichen Vorgaben gestaltet.  
 
Wir wünschen uns eine einfühlsame Person:  

⋅ mit der Motivation und dem richtigen Gespür, Kindern die Botschaft der Liebe Gottes 
und seine Zusage an uns Menschen weiterzugeben und vorzuleben. 

⋅ mit dem Willen zur vertrauensvollen und verlässlichen Zusammenarbeit mit dem 
Team, dem Träger, den Eltern und den Kooperationspartnern. 

⋅ die Mitglied in einer Kirche der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ist. 
 
Wir bieten:  

⋅ die Möglichkeit, eigenverantwortlich zu arbeiten, 
⋅ gute Arbeitsbedingungen in einem motivierten Team, 
⋅ Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
⋅ einen Anstellungsumfang ab 70 % in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis sowie  
⋅ eine gesetzlich geregelte Vergütung nach KDVO. 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post an 
 
Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel i. V.  
Pfarrstraße 4 
08233 Treuen 
 
oder per E-Mail (zusammengefasst als ein PDF-Dokument) an 
 
ksp.vogtland-christus@evlks.de  
 
Fragen im Vorfeld können Sie gern an die Kindergartenleitung Frau Hartmann/ Frau Kowitz 
richten (kita.treuen@evlks.de oder 037468 2816). 

 WAS - WANN - WO ?
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Achten Sie auf die erforderlichen Hygiene- und Abstandsre-
geln und tragen eine FFP2-Maske. 
 
Weitere Informationen und eine virtuellen Schulrundgang fin-
den Sie auf unserer Homepage. 
 
Sollten Sie Fragen haben, eine individuelle Beratung oder 
Besichtigung wünschen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie 
eine E-Mail. 
 
Kontakt:  
Tel. (03 74 68) 24 50 • E-Mail: marienschule.treuen@t-online.de 
www.marienschule-treuen.de

 DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Führerscheinumtausch ist in vollem Gange – 
vorerst keine Verwarngelder 
 
Die „Umtauschwelle“ zur Erneuerung der Führerscheine ist in 
vollem Gange. Für die Geburtsjahrgänge 1953-1958 ist die Frist 
bereits mit dem 19. Januar 2022 abgelaufen, deshalb sollten 
„Nachzügler“ unbedingt ihre „Papierführerscheine“ in ein aktu-
elles EU-Dokument umtauschen. Für die Jahrgänge 1959-1964, 
die auf dem Fuße folgen, ist der nächste Stichtag der 
19.01.2023. Über 8000 alte Führerscheine wurden seit Januar 
2021 bereits getauscht.  

Auf der Innenministerkonferenz wurde sich dafür ausgespro-
chen, die Umtauschfrist um ein halbes Jahr, bis zum 19.07.2022 
zu verlängern. Bis zum Inkrafttreten der Änderung der Fahrer-
laubnisverordnung solle von Verwarngeldern abgesehen wer-
den. 
Im Landratsamt Vogtlandkreis sind die Bearbeitungszeiten für 
den Führerscheintausch mit rund 2- 3 Wochen derzeit moderat. 
Aktuell werden zusätzlich zu allen anderen Aufgaben der Fahr-
erlaubnisbehörde in der Regel im Monat zirka 800 alte Führer-
scheine umgetauscht und durch die Bundesdruckerei 
ausgeliefert. Bis zum jetzigen Zeitpunkt können die Verantwort-
lichen im Vogtlandkreis eine sehr positive Zwischenbilanz zie-
hen. Das gesamte Team arbeitet mit Hochdruck und 

!"#$%&$'&()*+%,%-*.%/('00%*12'34$4"5*

Umzug des „Brotkorbs“ 
 
Für den „Brotkorb“ in Treuen begann das neue Jahr mit einer 
wichtigen Veränderung: Wir konnten vom Stadtrand ins Zen-
trum umziehen, von der Johann-Sebastian Bach-Straße auf die 
Schillerstraße 2. Wir danken auch auf diesem Wege allen, die 
uns diesen Umzug ermöglicht und uns dabei unterstützt haben. 
Ab dem 02.02.2022 finden die Ausgaben von Lebensmitteln 
und weiteren Dingen des täglichen Bedarfs jede zweite Woche, 
jeweils am Mittwoch, ab 14:00 Uhr, in den neuen Räumen des 
„Brotkorbs“ auf der Schillerstraße 2 statt. 

Marienschule Treuen 
 
Anmeldung von Schülern  
für die 5. Klassen  
im Schuljahr 2022/2023 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klassen, 
 
die Bildungsempfehlungen für den Wechsel an eine Ober-
schule oder ein Gymnasium erhalten Sie in der Grundschule 
am 11.02.2022. 
Im Zeitraum vom 11.02. bis 04.03.2022 finden die Schulan-
meldungen der Klasse 5 für das Schuljahr 2022/23 statt. Die 
Anmeldung ist entweder per Briefzustellung oder persönlich 
vor Ort im Sekretariat zu folgenden Zeiten möglich: 
am Fr, 11.02.2022 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
am Sa, 12.02.2022 08:30 Uhr – 11:30 Uhr 
 
in der 2. Ferienwoche  
Mo, 21.02.2022 09:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Di, 22.02.2022 07:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Mi, 23.02.2022 09:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Do, 24.02.2022 07:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Fr, 25.02.2022 07:00 Uhr – 13:30 Uhr 
 
in der 1. Woche nach den Ferien 
Mo, 28.02.2022 09:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Di, 01.03.2022 07:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Mi, 02.03.2022 09:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Do, 03.03.2022 07:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Fr, 04.03.2022 09:00 Uhr – 13:30 Uhr 
 
Um die Anzahl der Personen bei der Anmeldung so weit wie 
möglich zu beschränken, bitten wir Sie, telefonisch einen 
Termin zu vereinbaren. 

 NEUES AUS DEM SCHULVERBAND
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HAUSTECHNIK 
 Sanitär • Heizung • Bedachung

Bäder zum Wohlfühlen finden Sie bei

Montag – Freitag  von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Schleiz, Industriestraße 7,  
07907 Schleiz 
Tel.  03663/4843-0  

Treuen, Gewerbestraße 5,  
08233 Treuen 
Tel.  037468/633-0

 DER AKTUELLE VERBRAUCHERTIPP

Pflegeberatung in der  
Verbraucherzentrale                  
Neuer Kooperationspartner in der Verbraucherzentrale 
Auerbach    
Weil es manchmal kompliziert wird, wenn Angehörige pflege-
bedürftig sind oder es werden, bietet das Kompetenzzentrum 
der Verbraucherzentrale in Auerbach ab Februar 2021 zusätz-
lich zur Verbraucherberatung auch die Dienstleistungen eines 
Pflegeberaters an. Immer am dritten Donnerstag im Monat 
nimmt der geschulte Pflegefachberater der Diakonie Auerbach 
e.V. als neuer Kooperationspartner seine Tätigkeit auf. 
Ganz nach individuellem Hilfebedarf unterstützt Chris Marschall 
dann kostenfrei zum Beispiel bei der Beantragung eines Pfle-
gegrades oder der Organisation einer Haushaltshilfe. „In der 
Vergangenheit gab es viele Nachfragen zu diesen Themen. Ins-
besondere weil sich die Situation in dieser Phase des Lebens 
in der gesamten Familie stark zuspitzt, liegt uns das zusätzliche 

Vorsorgevollmacht:  
So bestimmen Sie,  

wer im Ernstfall  
entscheidet! 

 
21. Februar 2022 
18:00 - 19:30 Uhr 

Patientenverfügung:  
So entscheiden Sie 

über Ihre Behandlung! 
 
 

23. Februar 2022 
18:00 - 19:30 Uhr 

Digitale Vorsorge:  
So treffen Sie auch  

online alle Vorkehrungen! 
  

 
25. Februar 2022 
18:00 - 19:30 Uhr 

Anmeldung und weitere Informationen:  
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/meine-vorsorge 
 
Alle Vorträge der Online-Reihe der Verbraucherzentrale Sachsen sind kostenfrei. Die Plätze 
sind jedoch begrenzt. 

%
%

%

! ! !

Engagement jeden Tag daran, der Antragsflut gerecht zu wer-
den, die Anliegen der Bürger zur Zufriedenheit zu lösen und 
weiterhin die Bearbeitungszeiten kurz zu halten. 
 
Zum Ablauf des Umtauschs: 
Persönliche Vorsprache in der Führerscheinstelle ist ausschließ-
lich mit Terminvereinbarung möglich. Neben der Hotline-Num-
mern 03741/300 2778 oder 2780, sollte die unkomplizierte 
Online-Terminvergabe genutzt werden. Zum Umtausch des 
Führerscheines vor Ort werden ein gültiges Personaldokument, 
ein aktuelles biometrisches Passfoto und der alte Führerschein 
im Original benötigt. Der Antrag kann bereits vorher unter obi-
ger Internetadresse (Umtausch Führerschein) ausgedruckt und 
ausgefüllt werden.

Angebot sehr am Herzen“, erklärt Heike Teubner, Leiterin der 
Verbraucherzentrale in Auerbach.  
Wer individuelle Fragen rund um die Pflege oder zu den Neue-
rungen durch die Pflegestärkungsgesetze hat, kann einen Be-
ratungstermin unter 03744 - 219 641 vereinbaren. Die Beratung 
findet dann in der Plauenschen Straße 7 in den modernisierten, 
hellen Räumen der Verbraucherzentrale statt. 
Seit der Eröffnung des Kompetenz- und Kooperationszentrums 
mit mehr Platz und mehr Transparenz konnten fortwährend 
auch immer mehr Kompetenzen unter ein Dach gebracht und 
die Wege von Anlaufstelle zu Anlaufstelle für die Vogtlän-
der*innen deutlich verkürzt werden. So gehören seitdem nicht 
nur der Weiße Ring, die IG Metall und der Mieterverein Süd-
sachsen zu den beratenden Partnern der Verbraucherschütze-
rinnen, sondern auch der Weißenberg e.V., der Betreuungs- und 
Vormundschaftsverein Göltzschtal und nun auch die Diakonie. 
Passend zum Thema Pflege veranstaltet die Verbraucherzen-
trale Sachsen schon im Februar eine dreiteilige Online-Vortrags-
reihe. Dort erfahren Interessierte alles zu den Themen digitale 
Vorsorge, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, um ihre 
Vorsorge-Dokumente für den Ernstfall fit zu machen. 
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BOCK AUF
CHIPS?

#KUEBAFAMILIE

LEITERPLATTEN
BESTÜCKUNG

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

WWW.KUEBA-ELECTRONIC.DE

WECHSELPRÄMIE!
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Inh. Doreen Minnerop

Wir sind Ihre Im-Ohr-Spezialisten.

IM-OHR-TEST-

Anzeigen- 
annahmeschluss 

und  
Redaktions- 

schluss   
für die nächste  

Ausgabe: 

10.02.2022
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